
Damen-Kleider-Stoffe
Voiles, Etamines***

Große Auswahl in hochaparten Farben und Mustern, sowie in

glatten Geweben.
Spezial-Sortimente in schwarzen Voiles, Etamines, Grenadines.

Blusen-Steffe.

Große Sortimente in soliden melierten und einfarbigen Qualitäten
als Beige, Loden, Satin de laine, Alpakas, Cheviots, Armure etc,

Aparte Neuheiten, als: Noppd, Flammd, Chind etc.

Kostüm-Stoffe.

Für Kostüme und Blusen in modernsten Dessins u. Farbenstellungen.
Hochsolide Qualitäten in Seiden-Stoffen, schwarz und farbig, sowie

glatt und gemustert.
ISraut-Kleider-Stof fe.

Zephyr, Organdy, Batist, Bips, Satin, Leinen etc.

Spezial-Sortimente in weißen und creme Wasch-Stoffen.
Abgepaßte Mull- und Leinen-Boben mit Spitzen-Einsätzen,

Woll-Mousseline

•Pies enden
18. Friedrichsplatz 18.

Die „Bromberger Verkehrs-Zeitung“ erscheint jeden Sonnabend und wird der Gesamtauflage der „Ostdeutschen Presse“ Bromberg und deren Sonderausgaben unentgeltlich beigelegt.
Die „Bromberger Verkehrs-Zeitung“ wird täglich an die Reisenden der «ach Bromberg

fahrenden Personenzüge verteilt und zwar auf den Stationen
Zchueidemiihl, üakel, Thoru, Irwwrazlaw, Dirschau, 5nht, Lulmiee und Lrone a. B.

Die „Bromberger Verkehrs-Zeitung“ liegt in allen Bahnhofswirtschaften, Hotels, Restaurants,
Cafss re. aller Städte und Ortschaften

im Umkreise von ca. zehn Meilen um Bromberg aus.

Preis der Anzeigen: Die 5 gespaltene Zeile 20 Pf. Bei Wiederholungen Rabatt. — Besonders zu empfehlen: Anzeigen-Abonnements für 3 Monate, 6 Monate oder ein Jahr zu billigen Pauschalpreisen.
Geschäftsstelle: Bromberg, Wilhelm-Straste 20.

M 481. Vvsiirbevg, im Eai 1905,

.

Eigentum der Reisenden! Krombergtl Eigentum der Reisenden!

UerKehrs- eifunfl.
Ungemein wiyffames des deutschen

Redaktion^ Druck und Verlag der Grnenauerschen Buchdruckerei Otto Grunwald in Bromberg.

21ufl<*$e ül»ev 15000 Sseinyfaw! üfce* 15000 Exemplare!
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nur Friedrichsplatz 11.

Bedeutende Preisermässigung
ans sämtliche IVriibj ahrssaohen.

Heu! Heu!
Aufgenommen:

* Qöascbkläder für Kinder
in allen Grössen.

Een!

Isidor
Rosenthal,

Bromberg,
Fried richstr. 23.

Sämtliche Neuheiten
für die

Fiilijate-
Saison

wie

Chiffon-Boas,
Schleifen, J ahots,

Schleier,
Glace- ii. Stoffhandschnhe,
Unter röche und

Korsetts,
Gürtel u. Pompadours,

Blusen,
Sonnen- u. Regenschirme

Strümpfe oil Trikotsgen.

11
Wäsche, Krawatten,

MH Hosenträger,
TascMentilclaer und
Iwlaceliandscliulie

sind eingetroffen.

Rahatüfflclern WlrtscbaftsmarkeD
an der Kasse.

Isidor
loseiithal,

Bromberg,
Friedrichstr. 23.



.

Wir versenden kostenlos und portofrei an jedermann
/unseren illustrierten Katalog, der 160 verschiedene * Gegenstände?
enthält, die wir gegen Coupons gratis und franco eintauschen

GEORG R. JRSMATZI AKT. GES.
Spezial-Rbteilung Dresden -B, Prager Strasse S |

JASMATZI-CIGARETTEN mp
\ mit wertvollen Coupons Jf/

- in den Cigarren-Specialgeschäftenerhältlidt

BrombergDurch die Blume.

W Talleyrand eines Abends in

der Großen Oper in Paris saß, be ¬

fand sich hinter ihm ein Herr, der ihn
in der unangenehmsten Weise störte,
indem er — es wurde die Oper „Tell“
von Rossini gegeben — fortwährend
ziemlich laut vor sich hinsummte.

Talleyrand hörte sich die Sache eine;

ganze Weile mit an, dann wandte er ^

sich zu dem Fremden um und sagte in j
höflichstem Tone: „Es tut mir wirklich i

leid, mein Herr, aber die Menschen!
auf der Bühne machen einen solchen
Skandal, daß ich Sie absolut nicht

verstehen tarnt.*

Ach so!
.Sieh' mal, der Mensch da hat schon

in seiner frühesten Jugend unter Polizei ¬
aufsicht gestanden!“

„Du scherzest!“
„Durchaus nicht, sein Vater war

Schutzmann!“

Ahnungsvoll.
Schriftsteller: „WillstDu Dir

das historische Drama ansehen, das ich
soeben vollendet habe?“

Freund: „Aber Mensch, das ist ja^
alles aus der modernsten Gegenwart —

und das nennst Du ein historisches
Drama?“

Schriftsteller: „Das schadet
nichts, bis es irgendwo zur Aufführung
angenommen wird, ist es längst
historisch.“

Men*
und

ZinzlinzS'
Garderobe.

Emil Conrad, Snttlrnneiftn
Friedrichs!r. Nr. 30 Friedlichst!. Nr. 30

empfiehlt fein großes Lager selbstgearbeiteter

Kuischgescb irre
(feine Maschinennaht, nur Handnaht) in verschiedenen Ausführungen.

Nur bestes Material! f f Billige Preise! f Solide Arbeit!

Größte Auswahl.
Killisste Preise.

HeschmlttKvM Msflljmg.

Z-ezial- nnb VersnildAnd

J. Lippann,
nur Kirchenstr. 13 und

Hoffte. 1 (Ecke)
dem Königl. Amtsgericht

gegenüber.
— Gegründet \87ty. —

Grundsätzlich.
Toni: „Leih' mir mal Deinen

Bräutigam auf einen Augenblick,
Auguste, ich will meinen alten mal

eifersüchtig machen.“
Auguste: „Nein, Toni, ich leihe

Dir grundsätzlich nichts mehr, alle

geliehenen Gegenstände hast Du mir

bis jetzt stets in defektem Zustande
wiedergebracht!“

Ein kluges Kind.
Mama: „Aber Karlchen, Du bleibst

ja so lange, um den Brief für den

Onkel nach dem Postamt zu tragen!“
Karlchen: „Ja, ich bin auch nicht

auf dem Postamt gewesen, ich habe ihn
in den Briefkasten gegenüber von

seinem Hause gesteckt damit er ihn
schneller bekommt.“

Johannisbeerwein,
Apfelwein

zu billigsten Preisen,

Fruchtschaumweine
ä Mk. 1.— pr. Ni Fl.

;nkl. öerftctiert, in vorzüglichen Qualitäten.

C. A. Lubenau, SoBfettS.

Oscar Meyer
Optisches SpeMgefchüst

Danzigerstr. 11, vis-a-vis Hotel Adler.
, Anfertigung von

Brillen und Pineenez
nter Verwendu ng der besten, lichtdurchlässtgsten Rathenower Gläser bzw. Bergkrystall.

Oscar Meyer
empfiehlt

alle Artikel zur Krankenpflege
in bester Qualität zu massigen Preisen.

Irrigatoren — Steckbecken — IjiiftMssen

Damenkinden —- LeikMnden — Yerkandstoffe.

Df. Kfchmer's
tä- Heilanstalt für Lungenkranke -t#

allbekannte Mutteranstalt

dörbersdorf — Schlesien
sendet Prospekte kostenfrei durch

die Verwaltung.
Chefarzt Oberstabsarzt Dr. von Hahn, vorher Leiter von

Lungenheilanstalten in Sulzhagen.

RestaurantiJs „Skat-Halle“
Balmhofstrasss 17

m inh. Gustav Krüger.
8 4 Bestgejlegte Biere.

Gute kalte Küche,

fingen. Aufenthalt. * Grosse Raritätensammliing.

Selbstbewußt.
»Weißt Du nicht, Jette, warum man

uns eigentlich Backfische nennt?“

„Nun, jedenfalls darum, weil der

Backfisch sozusagen eine kleine Deli ¬

katesse ist.“

Biel versprechend.
„Man hat doch gesagt, der neue

Advokat sei ein guter Redner, aber der

verspricht sich ja in einem fort.“
„<£r ist eben ein viel versprechendes

Talent.“

Prompt beantwortet.
Professor (im Examen):

„Warum lächeln Sii denn fortwährend,
Herr Kandidat?“

Kandidat: „Sie stellen so kitzliche
Fragen, Herr Professor!“

Ballgespräch.
Er: „Gewissermaßen, mein Fräu ¬

lein, zählen wir auch zu den Raub ¬
tieren.“

Sie: „Davon hat mir Mama aber

rsiMals was. gesagt?“

PfanbleiHoBploir
Bromberg/ Friedrichstr. 5,

beleiht
Juwelen, Gold- u. Silberwaren.
Postaufträge werden schnellstens besorgt

Julius Lenin.

Im Verlage derMittler’sehen Buchhandlung
(A. Fromm) Bromberg

ist erschienen:

Taschenfahrplan
für die Ostprovinzen.

» Sommerausgabe.

t h ä 1 fc:

Alle Bahnstrecken der Bezirke Bromberg, Danzig,
Königsberg, Stettin und Posen nebst zugehörigen Privafc-

und Kleinbahnstrecken, sowie wichtige deutsche Beise-
verbindungen von und nach Berlin.

Bestimmungen über zusammenstellbare Fahrscheinhefte.
Zahlreiche Geschäftsanzeigen aller Art.

Press Mssr PfeEisnig*
Zu haben in den Buchhandlungen sowie in der Geschäfts ¬

stelle der „Ostdeutschen Presse“.

e
Geldschränke

eiserne Fenster

Torwege
€w Fallgatter

MiraBrteikaller
komplette Erbbegräbnisse

in sauberer Ausführung
offeriert billigst

Hem. Boettcher
Bromberg, Töpferstr. 13.

3 Mal prämiiert
mit der gold. Medaille.

am Bahnhof
vis-a-vis dem Postamt II.

Neurenovierte Zimmer
mit vorzüglichen Betten

von Mk. 1)25 an.

Gute Küche, bestgepflegte Biere 1
Elektr. Licht. Bad im Hause.

Fernsprech. 626 • Hausdiener am Bhf.

Cr* Schmidt

Hotel u. Restaurant
Broniberg) Kornmarkt 8.

I Vereins- uni Gesellschaftszimmer
Französisches Billard.

I Gut gepflegte Biere, Weine, Zigarren
und Zigaretten.

Vorzügl. Mittagstisch von 1—3 Uhr.
iS- Aufmerksame Bedienung, -i#

seeeeseeeeeeeeeeej

TecUkom Enlln.
Maschinenbau. Hoch- u. Tiefbau.

Spezialkurse zur Verkürzung
der Schulzeit. Prospekte gratis.

FHliTEr
m, Falentanwali-

SACK-LEIPZIG 1DM

Wäscherolleii
Einschränke

Fliegenschränke

Garten- u. Balkonmöbel
Prometheus-Gasherde

Kinder- u. Sportwagen
-WS

Fahrplan
der in Bromberg ankommenden und von Bromberg abgehenden

Eisenbahnzüge, giltig vom 1. Mai 1903 ab bis auf Werteres.
Zur Beachtung! Bel Benutzung der Durchgangszüge ist eine Platzkarte zu lösen

Ankunft in Bromberg.
Richtung von Berlin, Schneidemühl.

4.59 früh, Schnellzug. — 9.07 vorm. — 1.28 nachm., von Cüstrin. — 4.05 nachm.
— 8.22 abends. — 10-22 abends. — 12.22 nachts, Durchgangszug.

Richtung von Königsberg, Danzig, Dirschan, Graudenz, Laskowitz.
6.12 vorm. — 8.30 vorm. — 11.26 vorm. — 12.10 mittags. — 3.13 nachm. —

7.22 abends. — 10.22 abends.
Richtung von Insterburg, Alexandrowo, Thorn.

6.09 früh, Durchgangszug. — 8.31 vorrn.„Pers.-Zug von Zlllenstein. — 12.55 nachm.
— 3.13 nachm. — 7-2i abends. — 8.22 abends: —11.22 nachts, Schnellzug.

Richtung von Posen, Jnowrazlaw.
6.09 früh. — 9.52 vorm. — 1.31 nachm. — 4.37 nachm. — 6.22 abends. —

8.22 abends. — 10.22 nachts.
Richtung von Cnlmsee, Fordon.

8.25 vorm. — 12.51 nachm. — 6.25 abends. — 9.22 abends. — 11.22 nachts.
Richtung von Znin, Schnbin, Rinarschewo.

8.24 vorm. — 1.00 nachm. — 6.22 abends. — 11.22 abends.

Abfahrt von Bromberg.
Richtung n a ch Schneidemühl bezw. Berlin.

Aus Bromberg: 4.22 früh. — 6.17 früh, Durchgangszug. — 8.43 vorm. —

1.08 nachm. — 3.23 nachm. — 7.22 abends. — 12.22 nachts, Schnellzug.
Ankunft in Schneidemühl: 6.54 früh. — 7.31 früh, Durchgangszug. —

10.46 vorm. — 2.54 nachm. — 5.13 nachm. — 9.22 abends — 1-22
nachts, Schnellzug.

„ „ Berlin F r i e d r i ch st r.: 5.22 früh. — 6.11 früh, ab Schneide ¬
mühl Durchgangszug. — 11.28 vorm., Durchgangszug. — 1.33
nachm. — 5.30 nachm. — 10.22 abends.

Richtung nach Jnowrazlaw bezw. Posen.
Aus Bromberg: 6.25 früh. — 9.14 vorm. — 11.34 vorm. — 12.16 nachm. —

3.23 nachm. — 7.22 abends. — 11*22 abends.
Ankunft in Jnowrazlaw: 7.23 früh. — 10.18 vorm. — 12.25 nachm. —

1.03 nachm. — 4.19 nachm. — 8.25 abends. — 11.22 nachts.
„ „ Posen: 9.55 vorm. — 2.43 nachm. — 2.51 nachm. — 3.02 nachm.

— 6.22 abends. — 11.25 abends. — 1.52 nachts.
Richtung nach Laskowitz, Dirschan, Danzig Hanptbhf. bezw. Königsberg.

Aus B r o m b e r g : 6.15 früh. — 10.01 vorm. — 1.41 nachm. — 4.45 nachm. —

8.25 abends. — 9.22 abends. — 12.22 nachts.
Ankunft in Laskowitz: 7.17 früh. — 11.05 vorm. — 2.43 nachm. — 5.55

nachm. — 9.22 abends. — 9.22 abends. —1-22 nachts (nach Graudenz).
„ n D irschau: 8.45 vorm. — 12.40 nachm. — 4.16 nachm. — 7.5

abends. — 10.£2 abends. — 10.22 abends.
„ „ Danzig Hptbh f.: 9.42 vorm. — 1.36 nachm. — 5.25 nachm. —

842 abends. — 12.22 nachts.
„ „ Königsberg: 12.31 nachm. - 7.22 abends. — 11.5 nachts. —

1.22 nachts. — 2.5 nachts.
Richtung nach Thorn Hanptbhf^ Alexandrowo bezw. Insterburg.

Aus Bromberg: 5.22 früh, Schnellzug. — 9.15 vorm. — 12.20 nachm. — 4.15
nachm. — 8.22 abends. —11.22 nachts. —12.22 nachts, Durchgangszug.

Ankunft in Thorn Hanptbhf.: 6.03 früh, Schnellzug. — 10.22 vorm. —

1.38 nachm. — 5.23 nachm. — 9.22 abends. — 12.25 nachts. — l.£2
nachts, Durchgangszug.

„ n Alexandrowo: 6.57 früh, Schnellzug. — 12.38 nachm. — 3.27
nachm. — 8.06 abends. — 1.22 nachts, Durchgangszug.

» h Insterburg: 8.06 vorm. — 1.14 nachm. — 6.22 abends. — 9.22
abends, Durchgangszug. — 11.22 nachts.

Richtung nach Rinarschewo, Schubin bezw. Znin.
Aus Bromberg: 6.23 früh. — 11.50 vorm. — 2.00 nachm. — 7.22 abends.
Abfahrt aus Rinarschewo: 7.00 früh. — 12.28 nachm. — 2.38 nachm.

8.22 atzends.
„ „ Schutzin: 7.30 früh. — 12.54 nachm. — 3.01 nachm. — 8.22 abends.

Ankunft in Znin: 8.16 vorm. — 1.40 nachm. — 3.50 nachm. — 9.52 abends
Richtung Bromberg-Fordon-Schönsee und zurück.

Nähmaschinen
Spezialität:

KompL Kücheneinricfotimgen
von 150 bis ¥50 Mit.

Franz llresfci Bnilierg
Danzigerstrasse 7 .

2—4 2—4 I 2—4 2—4 2—4 2—4 2—4 2—4 2—4 2—4 2—4

5.15 9.17 2.00 4.13 8.06 12.22 ab Bromberg. . . an 8.25 12.51 6.48 9.39|11.44
5.22 9.27 2.09 X82I 12,31 1 11 Karlsdorf. . .

> k 8.15 12.41 6.S 9.EH.34
5.22 9.32 2.14 4.33 8.23 12.36 Jasiniec . 8.11 12.37 6.32 9.2211.22
5.5 9,83 2.20 4.49 8.22 13.22 Fordon. . 8.05 12.31 6.22 9 . 2211.22
5.5 9.51 2.32 5.12 8.22 12.56 Ostrometzko 7.55 12.21 6.22 9.00 11.22
5.' lO.ot 2.43 5.36 an 1.06 Damerau . 7.44 12.09 6.22 — 11.03
6.16 10.12 2.54 6.22 — 1.2! Unislaw . 7.33 11.58 5.52 '.— 10.51
6.20 10.22 3.04 6.22 — 1.2! Nawra. . ! ! t \ 7M 11.43 5.39 10.”
6.30 10.32 3.14 6.45 — l.£! an

Cnlmsee .

ab 7.12 11.37 5.28 10.36
6.43 10.38 3.32 7.22 — — ab

.

*

an 6.25 11.20 5.21 _ 10 S
6.53 10.49 3.50 7,E — •— i Mirakowo. . . X 6.10 ll.io 5.11 10.22
702 10.59 4.05 7.48 — — T Hofleben > . . i 5.51 ll.oo 5.01 10.06
7.09 11.07 4.15 7.58 — — an Schönsee . • . ab 5.35 10.51 4.53 — 9.68

Dieser Zug hält an Sonn- und Festtagen in Karlsdorf um 4.28.
Die Zeiten von 6.22 Abends bis 5.52 Morgens find durch Unterstreichen der

MinutMziffern gekennzeichnet.
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JL empfiehlt d,MOS E“S' Bromb^o

Echter Proiiieth cns«Gaskocher

Eisschränke
mit und ohne Butterkühler in allen Q-rössen
mit Zinkansschlag und Glasplatten.

Garten-, Veranda- und
Balkon-Möbel,

Rollscfautzwiinde in allen Grössen,
Triumph-, Reise- u. FeldstüMe

Flieg-enseliräaike, Gazegflocken,
Prometheus-Cfasherde,

^piritus^as- n. Petrolenmltoelier, j
Fruchtpressen, Einmache-

Macliseii und Gläser,
Wasch-, Wring

*23

4

*

- und Mangel-
maschinen,

Kinderwagen, Sportwagen«

A. Hessel, Breiten
»amzigerstrasse 165,

Eiarlcltnis-liiMlB för Hass, Kiele ul Garten.

Ehe

VorzßgWer Unterricht
in der feinen Damenschneidern
wird praktisch und theoretisch
in 8 wöchentlichen, 1 U» urtd 1/2 jährigen
Kursen ertheilt
• Akademisches Lehrinstitut

Geschw. Baumeister,
Friedrich st ratze Nt. 50, H.

Daselbst finden Damen von auswärts
Pension.

Tborn.
Hotel ..M Holzbörse“

Araberstrasse 16.

Neu eröffnet.

Elegante Ausstattung.
Damenbedienung.

Besitzer Navier Comnont.

KtlkEmMel
fitt

alle Geldsorten
mit Aufdruck nach amtlicher Vor.

schrift, empfehlen in Päckchen zu
100 Stück billigst.

HrneBanersclie BncMrncKerel
Otto ßrnnwaid.

ERG

Silb. Medaille Goldene Medaille Bromberg. Gold. Medaille

Posen. Berlin.

Bessarabta
44

BEOMBEECr
Wilhelmstrasse Nr. 11.

Cigaretten-, Jabak-,
Hülsen- und Cartonasen-fabrik

mit elektrischem Betrieb.

& & G c gründet 1858.^ -N

E. Albrecht
Wagenfabrik mitjelectr. Krattbetrieb

Gammstr. Nr. 11. Bromberg. ,
Gammstr. Nr. 11.

Stet# grosses Lager

nur selbstgefert. Wagen in neuen Mustern u. bekannter reeller Ausführung
Anf ertigung von Geschäftswagen aller Art

jffggT Reparaturen sachgemäss, schnell und billig. “MU

Sie Ihre« Kedarfl« Hevv««- u. Ktmfecn«
vsAerörrmS Mett, besichtige« Sie gest.
««(er großes saget. Wir offerieren i« großartiger

Auswahl» tadellos fitzend:

Herren-Anzüge
12.50,16.50,18.50,22,24,26 bis 36 M.

Herren-Paletots
13.50, 18.50, 22 bis 35 M.

Herren-Hosen
2.75, 3.50, 4, 5, 6 bis 16 M.

Jünglings-Anzüge
5.50, 6.50, 7, 8, 9, 10 bis 21 M.

Knaben-Anzüge von 2 M. an.

Grisste Vorteile
bieten wir ebenfalls in der Matzabteilung.

Arziige «ach Matz sei 25 M. a

Paletots nach Matz m 24 M. au.
*

mr GMte Auswahl
moderner Stoffe

in deutschen und englischen Fabrikaten.
Der billige^ jedoch streng feste Preis ist in

deutlichen Zahlen ans jedem Stück vermerkt und

daher eine Übervorteilung vollständig
ausgeschlossen.

HaiMrger Kaufhaus

IKÜ R
Brückenstrasse 6

Ecke Bnrgstrasse.

Fahrplan der Kr-mberger Kreisbahnen.
Gültig vom 1. M»i 1903 ab.

Crone a. K.—Kromberg
und zurück.

rH

U
CO

CO 1

» j
CO i

Vst

«

Ml
Stationen.

<N

a

A

■Sfl

ea

CO

CO

CO

ßio 1100 500 ab Crone a. Br. . an 942 333 1003
6 2i 11“ 511 E Okollo . . . J 932 323 953
6 24 11 14 514 Stopka . . . 928 319 949
6 32 1122 5 22 Moltke-Grube . 923 314 944
6 39 1128 528 GoScieradz . . 915 3 06 986

648 1137 5 37 Wtelno . . . 9 06 257 927
ß57 1146 546 Marthashausen 8 57 248 918
713 1202 62! Mühlthal . . 8 39 2 31 901
7 22 1211 6H Y Oplawitz. . . i 8 so 2 21 851

742 1231 6E an Bromberg .

!

. c lb 8 10 2°0| 830

843 108

IQOl

2 o° m*
2 ooj 745

Staatsbahn-Anschlüsse.

7 17 htad5 Schneidemühl von

Posen. . .

Dirschau
Thorn .' . ,

Culmsee . .

Mit . . .

907 800
645
7 09

7 öi
65
ßl2

131
1126
1255
1251

100

Crone 0. K.—
und zurück.

ab Crone a. B. .

Okollo . . .

Moltke-Grube
Goscieradz .

Böthkenwalde
Witoldowo I

Witoldowo II

Hohenfelde .

Abzweigung .

Trzementowo
Kasprowo .

Goncerzewo .

Teresin . •

Michalin . .

an Gumnowitz .

Mierzchorin—Kromberg
und zurück.

ci r» <3> CO O

ex 1
es 3? Stationen. ö

CO co s CO

447 552 320 ab Wierzchucin . .an — 245 1034
4 56! 6 01 329 Y Rohrbeck . . . 4 — 2 37 1026
5 10 ! 6 !5 343 an Bachwitz . . . ab — 2 23 10£i

346 ab Bachwitz . . .an 2 18 _

— — 351 i 1 Fünfeichen .
— 214 —

— — 355 Falkenthal .
— 209 —

\ — — 410 Lindenwald .
— 157 —

— 419 Falkenthal .
— !40 —

—. — 425 ' Fünfeichen .

*

i i — 435 —

— — 429 an Bachwitz . . . ab — 1 so —

515 6 20 432 ab Bachwitz . . . an 1 128 lOio
522 6 25 437 \ 1 Moritzfelde . . ; — 124 1006
529 634 445 Slupowo — 116 957
549 654 507 Abzweigung .

— 1254 937
554 6 SS 512 Trzementowo. 1249 9E
608 713 527 Kasprowo. . — 1238 921
6 20 7-5 539 Wilhelmsort — 1219 905
635 740 5 54 Woynowo. .

— 1207 850
643 748 6 02 Mocheln . .

— 1159 842
715 8 03 617 Marthashaufen. — 1146 828
732 820 6Ü Mühlthal. .

— 1141 808
742 8 31 eg r Oplawitz . . . l 1 — 1109 756
801 8 51 7 08 an Bromberg. . . a b — 1Q48 735

Anmerkung z«m Fahrplan.
1. Sämtliche Züge halten auf den Zwischenstationen

nur nach Bedarf.
2. Die Zeiten von 622 abends bis 522 morgens find

durch Unterstreichen der Minuten gekennzeichnet.
3 . Der Zug 7 verkehrt am Mittwoch und Sonn,

abend nicht.
4. Die Züge 7a, 8 und 9 verkehren nur Mittwoch

und Sonnabend.

pmett-11. ItiikrträM
Kostüme und Kostümröcke

gpgp Berliner Fabrikat. “WZ

Seidene, wollene u. Wasch-Kleiderßoffe
MT Blufenstoffe
Herren- «. Damenwäsche *^S!

Leinwand, Inletts, Bettzeuge
fpjp- Tischgedecke, Handtücher

fpUTTaschentücher
VST Steppdecken, Daunendecken'
aas Schlasdecken, Pserdedecken'MD
Teppiche, Tisch- n. Chaiselonguedecken
Gardinen, Stores, Portitzren usw.

empfiehlt in großer Auswah l

UV° fti reellen Meisen

Carl Pauls * Benno Thiele
fmdricbsplat$ 8 .

Proben- und Auswahlsendungen umgehend.

Km CaföhaüS.
Kellnerin: „WaS befehlen die

Damen? Kaffee? Schwarz oder weiß?*
Dame: „Mein Gott, Sie sehen

doch, daß wir in Trauer find—natürlich
schwarz.*

'raus und 'rein»
Manche Frau hat mit ihrer Zungh

genug zu tun, um sich aus den Un ¬
annehmlichkeiten herauszuschwätzen, tni

welche sie sich hineingeschwätzt hat.

Der malitiöse Gatte.
Frau: „Was machst Du denn

heut' schon wieder für ein fürchterliches
Gesicht?“

Mann: „Ach was, wmn ich Ge ¬
sichter machen könnte, gleich kriegtest
Du ein neues.“

Schlau.
Bekannter (bei seinem Freunde)

,WaS ist denn das für ein sonderbares
s Gemisch von Geschrei und Musik?- j

Freund: „Dü hat die Nachbarin
I wieder die Suppe verbrannt, und damit

niemand werfen soll, wie er schimpft,
I spielt sie immer schnell auf dem Piano.“

Im Wahlkampf.
Der Premierminister von Canadas

I Sir Wilfktd Lautier, machte vor einigen
Jahre« eine große Wahlreise durch das

Land» und die Wahlkampagne nahm
die heftigsten Formen an, so daß der

Minister von allen Seiten stark an ¬

gefeindet wurde. Besonders die kon-

servatlveParteitatdarinihr Möglichstes,
und besonders wurde die Religion ins

Feld geführt, um die Stimmen der

Wähler der Gegenpartei zuzuführen.
Ein Anhänger Sauriers, der den

Politiker nicht persönlich, sondern nur

aus Briefen kannte, sandte ihm ein

Telegramm folgenden Inhalts: „Es
ist das Gerücht in der Gegend verbreitet,
Ihre Kinder wären Nicht getauft;
telegraphieren Sie sofort eine Be-

I richtiguttg.“
Der Minister sandte sofort folgende

I Antwort: „Tut mir leid, aber der

Bericht stimmt; ich habe gar keine

I Kinder. Laurier.“

Bestes Beweismittel.

Bräutigam (zur Brautmutter):
„Ich begreife nicht, Helene ist immer

I so grob mit mir, sie scheint mich nicht,
I zu liebe«.“

Brautmutter: „Unsinn, bin ich
I etwa mit meinem Mann minder grob,
|mm und ich liebe ihn doch.“

Unverfroren.
Meister (sehr aufgeregt, zum

I Lehrling): „Ich finde überhaupt gar

I keine Worte für Dein Benehmen I“

„Ja, ja, Meester, Ihre jeistige Frische
| läßt in letzter Zeit bedenklich nach.“

Eitel.
„Ich habe Ihnen doch erst vor 14

I Tagen einen abgelegten Hut gegeben
und heute verlangen Sie schon wieder

leinen?“
Bettlerin: „Ja, gnä' Frau

I wissen doch selber, wie rasch die Mode

| wechselt.“

Ad absurdum geführt.
Junger Dichter:„MeinFräu-

I lein, ich kann Ihnen versichern, daß ich
I zu den Unsterblichen zähle.“

Fräulein: „Wie können Sie

| darum sterblich in mich verliebt sein?“

Ausgenützte Situation.

Dichter (zur Gattin): „Kollegen,
I die uns neulich zusammengesehen haben,

wollten mir heute nicht glauben, daß

I Du meine Frau seiest I“ —

Gattin: „Sehr erklärlich — ein

| so moderner Dichter wie Du und die

Frau mit einem so — unmodernen

lCmt! Ä
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y Kleiderstoffen n?
Meter 0.60, 0.75, 0.90, 1.00, 1.50, 1.75, 3.00, 3.50 bis 5.00 Mk. >

^ Neuheiten m Waschstoffen ^
Meter 0.30, 0.40, 0.45, 0.50, 0.60, O.V5, 0.90, 1.00 bis 1,50 Mk.

Gronowsiki «fe Wolff, Bromberg*
^

Friedrich- und Hofstrassen-Ecke.
Lieferanten für Königliche und Städtische Behörden.

Central-Hotel
Bahnhofstrassa 1. Bromlberg. Haltestelle d. Strassenb.

Ältestes Haus ersten Ranges,
Fernsprecher. ® Vollständig neu renoviert. « Zimmer v. 2 M. an.

• Hausdiener am Bahnhof. « Altrenommierte Küche.
Besitzerin Frau Anna Qadzikowski.

Satin, Zephyr,
1011^ Leinen, Plnmety,

r Seiden-Leinen- ,
'

Mull, Mousseline

usw. J

jfß ^ oiie-L!tnn»ine

Grenadine,
Monsseline,

, Satin de laine,
Flammt usw.

Neu eröffnet: Atelier für Damentolletten.
Für beste und prompte Bedienung wird in jeder Weise g-esorg-t

H. SchmidtkeMöbelfabrik
Kornmarktstrasse 6 a. d. Strassenbahn,

Ansprache.
Schmierendirekto r (zum

Publikum vor Beginn des .Lohengrin«)
„Zu unserm größten Leidwesen ist das

echtseidene, mit Gold durchwirkte Kostüm
der Elsa für den Brautzug nicht mehr
rechtzeitig fertig geworden. Elsa von

Brabant wird daher in ihrem National ¬

kostüm aus dem „Versprechen hinterm
Herd“ erscheinen!“

von hervorragendem Geschmack in aparten Farbentönen und Zeichnungen.
Pamen-Bluseii in grossartiger Auswahl.

Arnold Aronsohn, Broinliers:
Friedrichstrasse SS» — Fern Sprecher S8S.

Schmerzensschrei.
Pantoffelheld: „Herr Doktor,

Sie verbieten mir ja noch mehr als

meine Frau!“

Kleiderstoffe
Die große Mode:

Voiles, Etamines USW., in schwarz und farbig, glatt und gemustert,
große Auswahl in hochaparten Dessins, Meter von 1-50 Mk. bis 4,25 Mk.

Eleg-ante Neuheiten, als Noppe, Flamme, Chine usw.,
Meter von 90 Pf. bis 3-75 Mk.

Alpaeeas, glatt sowie gemustert, Meter von 85 Pf. bis 5-25 Mk.

Blusenstoffe
in größten Sortimenten:

Waschblusenstoffe, Meter von 30 Pf. bis 75 Pf.

Leinene Blusenstoffe, entzückende Muster, Meter von 60 Pf. bis 1,50 Mk.

Wollene Blusenstoffe, Meter von 75 Pf. bis 2,70 Mk.

lleFtfi
Friedrichsplatz 28. BBOMBEB«. Friedrichsplatz 28.

w.
BROMBERG

egner
’ 8 HStel

lOO Schritt rechts vom Bahnhof.

Vollständig neu umgestaltet und mit allen der Neuzeit ent ¬

sprechenden Bequemlichkeiten versehen.

Logis 1,50 Mit. Bei längerem Aufenthalt Ermässigung.
Kein Table d’hote-Zwang. — Kein Wein-Zwang.

Hermann Spindler.iW Hausdiener am Bahnhof. >

Hotel K&iserhoff. Schweiz a. W
Inh.: F. Büchner.

Spezialhaus für Geschäftsreisende.
Vollst, renoviert. — Zimmer 1,50 Mk.
Diner 1,50 Mk. — Kein Weinzwang.

Omnibus am Bahnhof.

Königsberger
Jubiläums- .

Pferdelotterie
mit 2500 Gewinnen,

darunter 9 bespannte Wagen
und 44 edle Ostpr. Pferde.

Lose a l Mk.11 Stück für
10 Ms, mit Gewinnliste und
Porto 30 Pfennig mehr,

empfiehlt u. versendet

Ti. Jarcbew
Wilhelmsir. 30

Geschäftsstelle dies. Zeitung.

Mc. Cormick-Erntemaschinen.

Me. Cormiek Garbenbinder.
Stahl-Heurechen „Greif“ u. Heuwender „Komet“,
sowie sämtliche Ersatzteile dazu offeriert unt. günstigen Bedingungen

Und. Sachs Bromberg.
Lager: Schlosserstr. 1. — Kontor: vis-a-vis Bahnhofstr. 6*2,

A. Pfrenger
BROMBERG

Danzigerstr. 2 « Telephon 595.

ChinesischeThees
besonders zu empfehlende Qualitäten:

Souehong-, hochfein, U 2.—, d
2.40, 3.—, 4.—, 5.—, 6.— M. f

j^AeZmigfe, aus Souchong, Congo |
und Pecco bestehend, U 3.—,
4.-, 6.- M.

Moningf-Congfo, kräftig u.

aromatisch, U 2.—, 2.40, 3.—,
4.-, 6.- M. H

Indische Thees 1
extra kräftig und sehr aromatisch, W

U 2.—, 2.40, 3.-, 4.—, 6.— M. *

Theegrus, u 1,60,2.—. 2.40, 3.— M. Z
Vanille, nur feinste Bourbon-Schote U

\ 10, 20, 30 Pf. K

A. Grosse, Bromlierg
Gegründet 1853. Töpferstrasse 17. Fernsprecher 85.

Zuckerwaaren-Fabrik
Karamellen

Bocks, rnss. Drops, Seiden ¬
bonbons, Kaiserküsse,

Fruchtmarkbonbons, Wein ¬
bonbons, Buren-Erfrischer,

Mocca-Bonbons etc.

feinste Qualität und von

grösster Haltbarkeit.

^ ffarzipan-Masse. -f*

Billigste Bezugsquelle für Wiederverkäufen

Confitüren
Pralinöes, Fondants in
feiner Qualität n. Auswahl.

Chocoladen
Haushalt-, Koch- nnd feine

Ess-Chocoladen.

Cacao
entölt, lose, auch in luftdich ¬
ten Cartons u. Blechdosen.

mm

Um so besser.
Schauspieler (als ihm sein

Schwiegervater die Mitgift auszahlt):
»Na, endlich einmal ein paar vernünftige
Rollen.“

Schreckliche Drohung.
„Du — Du — wenn Du mich noch

lange ärgerst, — kaufe ich meiner Frau
noch einen Winterhut! und dann

mußt Du Deiner auch einen kaufen!«

Wirkungslos.
Bettler: „Bitte um eine kleine

Gabe.«

Hausherr: Was? Ein Bettler?

Sehen Sie nicht, daß an meiner Tür
steht: Trägt zur Unterstützung der
Ortsarmen bei?«

Bettler: „Ich bin ja aber aus

der Nachbargemeinde.« •

Unberechtigter Vorwurf.
Professor: „Hören Sie mal.

Herr Barbier, Sie haben mich aber

sehr schlecht rasiert, es sitzen ja noch
alle Haare dran!“

Barbier: „Aber Sie sind ja noch
gar nicht rasiert, Herr Professor!«

Annonce.
Witwe möchte die Kleider ihres

verstorbenen Mannes verkaufen. Bei

entsprechender Größe neue Heirat nicht
ausgeschlossen.

Das Technikum Ein Eutin
O st-H olsteinist eine bekannte tech ¬
nische Hochschule für die Baugewerbe,
Maschinenbau, Vermessungstechnik und

Tiefbau mit Meister-, Techniker-, Archi ¬
tektur- und Jngenieurkursen.

Für Bauhandwerker ist eine Meister-
prüfungskommission am Orte. Es

beginnen die Vorkurse am 5. Oktober,
das Hauptsemester am 2. November.

Prospekte sind durch die Direktion

gratis zu beziehen.

teö'Sclileislng's
Tapeten-

Versand-Hans,
Zentrale n. Verkaufs ¬

lokal
ist nach wie vor in Bromberg

nur

Danzigerstr. 150150a.
AE“ Bitte genau auf die

Firma zu achten.

Gustav Schleising.
Erstes nnd grösstes Tapeten-

Yersand-Haus.

Gegründet 1868. — 190012 gold. Medaillen,
Enorme Ersparnis lei Neubauten.'

Braut-Ausstattungen in allen Preislagen
Grösstes Möhellager Bromhergs. 5 Jahye Garantie.sofort lieferbar.

Franko-Lieferung nach ausserhalb.
Goldene und silberne Medaillen. Empfehlungen in allen Städten des Ostens. ||

Verlag und Rotationsdruck der Gruenauerschen Buchdruckerei Otto Grunwald Bromberg.
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